
ENERGIEAUSWEIS  fürWohngebäude
_ gemäß  den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz  (GEG)  vom ' 20. Juli 2022

Gültig  bis: 07.01.2035 Registriernummer:  NW-2025-0055ü5424

G4,1,a'a"'.

Art  der  Luffung  a

Art  der  Kühlung  a

lnspektionspflichtige  Klimaanlagen  "

Anlass  der  Ausstellung  des

Energieausweises

@ Fensterluffung
€  Schachtluftung

€  Passive  Kuhlung

€  Gelieferte  Kalte

Anzahl  0

€  Neubau

0Vermietung/Verkauf

€  Luffungsanlage  mit  Warmeruckgewinnung

€  Luftungsanlage  ohne  Warmeruckgewinnung

€  Kuhlung  aus Strom

€  Kuhlung  aus  Warme

Nachstes  Falligkeitsdatum  der  Inspektion

€  Modernisierung  €  Sonstiges  (freiwillig)

(Anderung/  Erweiterung)

Hinweise  zu den  Angaben  über  die  energetische  Qualität  des  Gebäudes

Die energetische  Qualitat  eines  Gebaudes  kann  durch  die Berechnung  des EnergiebedarTs  unter  Annahme  von standardisierten  Randbedingun-

gen oder  durch  die Auswertung  des Energieverbrauchs  ermittelt  werden  Als Bezugsflache  dient  die energetische  Gebaudenutzflache  nach dem

GEG, die sich in der Regel  von den allgemeinen  Wohnflachenangaben  unterscheidet  Die angegebenen  Vergleichswerte  sollen  uberschlagige  Ver-

i gleiche  ermoglichen  (Erläuterungen  -  siehe  Seite  5) Teil  des Energieausweises  sind  die Modernisierungsempfehlungen  (Seite  4)  j'

€  Der Energieausweis  wurde  auf der Grundlage  von Berechnungen  des Energiebedarfs  erstellt  (Energiebedarfsausweis)  Die Ergebnisse  sind  '

auf  Seite  2 dargestellt  Zusatzliche  Informatiünen  zum Verbrauch  sind  freiwillig

Ü Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis) Die Ergeb- .
nisse  sind  auf  Seite  3 dargestellt

Datenethebung Bedari/Vetbrauchdurch 8  Eigentumer € Aussteller
€  Dem  Energieausweis  sind  zusatzliche  Informationen  zur  energetischen  Qualitat  beigefugt  (freiwillige  Angabe)

Hinweise  zur  Verwendung  des  Energieausweises

Energieausweise  dienen  ausschließlich  der Information  Die Angaben  im Energieausweis  beziehen  sich auf das gesamte  Gebaude  oder  den oben

bezeichneten  Gebaudeteil  Der  Energieausweis  ist lediglich  dafur  gedacht,  einen  uberschlagigen  Vergleich  von Gebauden  zu ermoglichen

Aussteller  (mit  Anschriff  und Berufsbezeichnung)

Wormann  & Reichardt  GbR

Energieberatungen

Schumannweg  6

32791 Lage

' Datum des angewendeten  GEG, gegebenenfalls  des angewendeten  Andetungsgesetzes  zum GEG
'  nur im Falle des § 79 Absatz 2 Salz 2 GEG einzultagen
'  Metufachangaben  moglich
'  bei Warmenefzen  Baujaht der Ubergabestalion
a Klimaanlagen  oder kombinierte Luffungs- und Klimaanlagen  im Sinne des § 74 GEG

Unterschrift  des  Ausstellers

Ausstellungsdatum C)8 01 2025

I-föllgenrolh  Sünwaie  AG, HS Vetlirauclispass  4 3 l
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t ENERGIEAUSWEIS  fürWohngebäude
: gemäß  den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz  (GEG)  vom '  20. Juli  2022

Berechneter  Energiebedarf  des  Gebäudes Registriernummer:  NW-2025-005505424

Energiebedarf

Treibhausgasemissionen kg C02-Äquiva1ent /(m'a)

Angaben  zur  Nutzung  erneuerbarer  Energien  3

Nutzung  erneuerbarer  Energien  zur  Deckung  des  Wärme-  und

Kälteenergiebedafs  auf  Grund  des  § I ü Absatz  2 Nummer  3 GEG

Ameil  der
Deckungs-  Pflichterfül-
ameil:  lung::' Art:

Summe

Maßnahmen  zur  Einsparung  3

Die Anforderungen  zur  Nutzung  erneuerbarer  Energien  zur  Deck-

ung  des  Wärme-  und  Kälteenergiebedarfs  werden  durch  eine  Maß-

nahme  nach  § 45 GEG oder  als Kombination  gemäß  § 34 Absatz  2

GEG erfüllt.

€  Die  Anforderungen  nach  § 45 GEG  in Verbindung  mit  § 16 GEG

sind  eingehalten

€  Maßnahme  nach  § 45 GEG  in Kombination  gemaß  § 34 Absatz  2

GEG Die Anforderungen  nach § 16 GEG  werden  um  %

unterschritten  Anteil  der  Pflichterfullung  %

Erläuterungen  zum  Berechnungsverfahren

Das  GEG  lasstfurdie  Berechnung  des  EnergiebedarTs  unterschiedliche

Vetfahren  zu,  die  im Einzelfall  zu unterschiedlichen  Etgebnissen  fuhren

konnen  lnsbesonderewegenstandardisierterRandbedingungenerlau-

ben die angegebenen  Werte  keine  Rut.kschlusse  auf  den  tatsachlichen  , :

Energieverbrauch  DieausgewiesenenBedarfswertederSkalasindspe-  ,

zifische  Werte  nach  dem  GEG  prü Quadratmeter  Gebaudenutzflache  '

(A,,), die im Allgemeinen  grüßer  ist als die Wohnflache  des Gebau  

' siehe Fußnüte 1 auf Sei)e S des Enetgieausweises
2 nur bei Neubau sowie bei Müdemisietung  im Fall § 80 Absatz 2 GEG

a nur bei Neubau

'  EFH Einfamilienhaus,  MFH MehrTamilienhaus

Hollgentolh  So+lwaie  AG HS Ve+btauclispass  4 3 l
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»,--  _ _ _ __  ________  _ _ __  __ __  _ _  _ _ _ _ _  _ __ _  .._. _ _ ._.  __ _ _ _ _ .._.__  _,,.,,,,,  _,,,,,,  _,,_,,_,_,_,.,,  ,  I

Erfasster  Energieverbrauch  des  Gebäudes Registriernummer:  NW-2025-005505424

Energieverbrauch

Treibhausgasemissionen kg C02-Äquiva1ent /(m'a)

Endenergieverbrauch  dieses  Gebäudes

0 25  50  75  100  125  150  175  2ü0  225  >250

Primärenergieverbrauch  dieses  Gebäudes

Endenergieverbrauch  dieses  Gebäudes  [Pflichtangabe  in Immobilienanzeigen]  1;0,7  kWh/(m'a)

Verbrauchserfassung  - Heizung  und  Warmwasser

Zeiti  aum

von bis
Energietrager  '-

Primar-  Energie-  Anteil  Anteil

energie-  vetbrauch  Warmwasser  Heizung

faktor-  [kWh]  [kWh]  [kWh]

Klima-

faktor

01 0I 2C)2t) 31 12 2C)22 Heizwerk,  reg 0,10 583427 583427 1,19

O1 01 202C) 31 12 2022 Warmwasserzuschlag O,IO 137808 1 37808

I

I
€  weitere  Eintrage  in Aülage

Vergleichswerte  Endenergie  3

0 25 50 75 1ü0  125  150  175  200  225  >250 Die  modellhaft  ermittelten  Vergleichswerie  beziehen

sich  auf  Gebaude,  in denen  Warme  fur  Heizung  und ,,'

Warmwasser  durch  Heizkessel  im Gebaude  bereitgestellt

wird

Soll ein  Energieverbraut.h  eines  mit Fern-  oder  Nahwarme

beheizten  Gebaudes  verglichen  werden,  ist zu beachten,

dass  hier  normalerweise  ein  um  15 bis 30 ')'o geringerer

Energieverbrauch  als  bei  vergleichbaren  Gebauden  mit

Kesselheizung  zu erwarten  ist

' siehe  Fußnote  1 auf  Seite  S des  Energieausweises
2

gegebenenfalls  auch  Leerstandszuschlage,  Warmwasser-  üder  Kühlpauschale  in kWh

a EFH  Einfamilienhaus,  MFH  MehrTamilienharis

HüllgenrolF  Soflwate  AG. HS Vetbtauchspass  4 31
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' ENERGIEAUSWEIS  ''i fürWohngebäude  :

I
l.  gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom '_____ 20. Juli 2022 ._ _ _ __ __ . J

l:
I:

i.
I

Empfehlungen  des  Ausstellers Registriernummer:  NW-2025-005505424

Empfehlungen  zur  kostengünstigen  Modernisierung

Maßnahmen  zur  kostengunstigen  Vetbesserung  der  Energieeffizienz  sind

Empfchlene  Modernisierungsm;ißnahmen

Ü moglich €  nicht  moglich

Nr.
Bau-  oder

Anlagenteile

I

I

Maßnahmenbeschreibung  in

einzelnen  Schritten

I

I

empfohlen

in Zu- i als
sammen- i Einzel-
hang mit i maß-
großerer i nahme
Il::y;;:

1 Außenwande Außendammung  16 cm WLG  ü30 m €

2 Kellerdecke Dammung  1 0 cm WLG  030 € ü

3 Warmeerzeugung Solare  Heizungunterstutzung Ü €

4 Warmwasser-Bereitung Sülare  Brauchwarmwasserbereitung Ü €

iillige  Angaben)

geschatzte  Kosten

pro eingesparte

Kilowattstunde

Endenergie

0 we.tere  Eintrage  im Anhang

Hinweis:  Modernisierungsempfehlungen  fur  das Gebaude  dienen  lediglich  der  Information

Sie  sind kurz  gefasste  Hinweise  und kein  Ersatz  fur  eine  Energieberafüng

Genauere  Angaben  zu den Empfehlungen

sind erhalUich  bei/unter

Wormann  & Reichardt  GbR, Energieberatungen

St.humannweg  6, 32791 Lage

Ergänzende  Erläuterungen  zu  den  Angaben  im  Energieausweis  (Angaben  freiwillig)

siehe Fußnote j auf Seile j des Enetgieausweises

Hollgentolh  Soflware  AG.  HS Vetbtauclispass  4 3 l





IENERGIEAUSWEIS  fürWohngebäude

j gemäß  den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz  (GEG)  vom ' 20. Juli 2022

]
Ij

Erläuterungen

Anqabe  Gebäudeteil  -  Seite  1

Bei Wohngebauden,  die zu einem  nicht  unerheblichen  Anteil  zu anderen

als  Wohnzwecken  genutzt  werden,  ist die  Ausstellung  des  Energie-

ausweises  gemaß  § 79 Absatz  2 Satz  2 GEG auf den Gebaudeteil  zu

beschranken,  der  getrennt  als Wohngebaude  zu behandeln  ist (siehe  im

Einzelnen  § 106 GEG)  Dies  wird  im Energieausweis  dutch  die Angabe

,,Gebaudeteil"  deutlich  gemacht

Erneuerbare  Enerqien  -  Seite  1

Hier wird darüber  informiert,  wofur  und  in welcher  Art erneuerbare

Energien  genutzt  werden  Bei Neubauten  enthalt  Seite  2 (Angaben  zur

Nutzung  erneuerbarer  Energien)  dazu  weitere  Angaben

Enerqiebedaf  -  Seite  2

Der  EnergiebedarT  wird  hier  durch  den  Jahres-Primarenergiebedarf

und den Endenergiebedarf  dargestellt  Diese  Angaben  werden  ret.hne-

risch ermittelt  Die angegebenen  Werte  werden  auf der Grundlage  der

Bauunterlagen  bzw  gebaudebezogener  Daten  und unter  Annahme  von

standardisierten  Randbedingungen  (z B standardisierte  Klimadaten,

definiertes  Nutzerverhalten,  standardisierte  Innentemperatur  und innere

Warmegewinne  usw  ) berechnet  So lasst  sich die energetische  Qualitat

des Gebaudes  unabhangig  vom  Nutzerverhalten  und von der Wetterlage

beurteilen  Insbesündere  wegen  der  standardisierten  Randbedingungen

erlauben  die angegebenen  Werte  keine  Ruckschlusse  auf  den tatsachli-

chen  Energieverbrauch

Primärenerqiebedarf  -  Seite  2

Der Primarenergiebedaf  bildet  die Energieeffizienz  des Gebaudes  ab Er

berucksichtigt  neben  der Endenergie  mithilfe  von Primarenergiefaktüren

auch die  sogenannte  ,,Vürkette"  (Erkundung,  Gewinnung,  Verteilung,

Umwandlung)  der  jeweils  eingesetzten  Energietrager  (z B Heizol,  Gas,

Strom,  erneuerbare  Energien  etc ) Ein  kleiner  Wert  signalisiert  einen

geringen  Bedarf  und damit  eine hohe Energieeffizienz  sowie  eine  die

Ressourcen  und die Umwelt  schonende  Energienutzung

Enerqetische  Qualität  der  Gebäudehülle  -Seite  2

Angegeben  ist der  spezifische,  auf die  warmeubertragende  Umfas-

sungsflache  bezogene  Transmissiünswarmeverlust  Er beschreibt  die

durchschnittliche  energetische  Qualitat  aller  warmeubertragenden  Um-

fassungsflachen  (Außenwande,  Decken,  Fenster  etc ) eines  Gebaudes

Ein kleiner  Wert  signalisiert  einen  guten  baulichen  Warmest.hutz  Außer-

dem stellt  das GEG  bei Neubauten  Anforderungen  an den sommerlichen

Warmeschutz  (Schutz  vor Uberhitzung)  eines  Gebaudes

Endenerqiebedarf  -  Seite  2

Der  Endenergiebedarf  gibt die nach  technist.hen  Regeln  berechnete,  jahr-

lich benotigte  Energiemenge  fur  Heizung,  Luftung  und Warmwasserberei-

tung an  Er wird unter  Standardklima-  und Standardnutzungsbedingun-

gen errechnet  und ist ein Indikator  fur  die Energieeffizienz  eines  Gebaudes

und seiner  Anlagentet.hnik  Der  Endenergiebedarf  ist die Energiemenge

die dem  Gebaude  unter  der  Annahme  von standardisierten  Bedingungen

und unter  Berucksichtigung  der  Energieverluste  zugefuhrt  werden  muss,

damit  die standardisierte  Innentemperatur,  der WarmwasserbedarT  und

die notwendige  Luffung  sichergestellt  werden  konnen  Ein kleiner  Wert

signalisiert  einen  geringen  Bedarf  und  damit  eine  hohe  Energieeffizienz

Anqaben  zur  Nutzunq  erneuerbarer  Enerqien  -  Seite  2

Nach  dem  GEG  mussen  Neubauten  in bestimmtem  Umfang  erneuetbare

Energien  zur  Deckung  des  Warme-  und  Kaltebedafs  nutzen  In

dem Feld,,Angaben  zur Nutzung  erneuerbarer  Energien"  sind die Art  der

eingesetzten  erneuerbaren  Energien,  der  prüzentuale  Deckungsanteil  am

Warme-  und Kalteenergiebedarf  und der  prozentuale  Anteil  der  Pflichter-

fi]llung  abzulesen  Das Feld ,,Maßnahmen  zur Einsparung"  wird ausge-

fullt, wenn  die Anfürderungen  des GEG  teilweise  oder  vollsfandig  durch

Llnterschreitung  der  Anforderungen  an den baulichen  Warmeschutz  ge-

maß  § 45 GEG  erfullt  werden

Endenerqieverbrauch  -  Seite  3

Der Endenergieverbrauch  wird fur das Gebaude  auf der Basis  der  Ab-

ret.hnungen  von Heiz-  und Warmwasserkosten  nach der Heizkostenver-

ordnung  oder  auf Grund  anderer  geeigneter  Vetbrauchsdaten  ermittelt

Dabei  werden  die  Energieverbrauchsdaten  des gesamten  Gebaudes

und nicht der einzelnen  Wühneinheiten  zugrunde  gelegt  Der erfasste

Energieverbrauch  fur die Heizung  wird anhand  der konkreten  ortlichen

Wetterdaten  und mithilfe  von Klimafaktoren  auf einen  deutschlandwei-

ten Mittelwert  umgerechnet  So fuhri  beispielsweise  ein hoher  Verbrauch

in einem  einzelnen  harten  Winter  nicht  zu einer  schlechteren  Beurteilung

des Gebaudes  Der Endenergievetbraut.h  gibt  Hinweise  auf  die energeti-

sche  Qualitat  des  Gebaudes  und seiner  Heizungsanlage  Ein kleiner  Weri

signalisiert  einen  geringen  Verbrauch  Ein Ruckschluss  auf  den  kunftig  zu

erwartenden  Verbrauch  ist jedoch  nicht  moglich,  insbesondere  konnen

die Verbrauchsdaten  einzelner  Wohneinheiten  stark  differieren,  weil sie

von der  Lage  der  Wohneinheiten  im Gebaude,  von der  leweiligen  Nutzung
und dem  individuellen  Verhalten  der  Bewohner  abhangen

Im Fall langerer  Leerstande  wird hierTur  ein pauschaler  Zust.hlag  rechne-

risch bestimmt  und in die Verbraut.hserfassung  einbezogen  Im Interesse

der  Vergleichbarkeit  wird bei dezentralen,  in der  Regel  elektrisch  betrie-

benen  Warmwasseranlagen  der  typische  Verbrauch  uber  eine  Pauschale

berucksichtigt  Gleiches  gilt  fur  den  Verbrauch  von eventuell  vorhandenen

Anlagen  zur  Raumkuhlung  Ob und inwieweit  die genannten  Pauschalen

in die Erfassung  eingegangen  sind, ist der  Tabelle,,Verbrauchserfassung"

zu entnehmen

Primärenerqieverbrauch  -  Seite  3

Der Primarenergieverbrauch  geht  aus dem fur das Gebaude  ermittelten

Endenergieverbrauch  hervor  Wie  der  Primarenergiebedarf  wird  er mithilfe

von Umrechnungsfaktoren  ermittelt,  die die Vorkette  der  jeweils  einge-

setzten  Energietrager  berucksichtigen

Treibhausqasemissionen  -  Seite  2 und  3

Die mit dem Primarenergiebedarf  oder  dem Primarenergieverbrauch  ver-

bundenen  Treibhausgasemissionen  des  Gebaudes  werden  als aquivalen-

te Kohlendioxidemissiünen  ausgewiesen

Pflichtanqaben  für  Immobilienanzeiqen  -  Seite  2 und  3

Nach dem GEG  besteht  die Pflicht,  in Immobilienanzeigen  die in § 87

Absatz  1 GEG  genannten  Angaben  zu machen  Die dafur  erforderlichen

Angaben  sind dem Energieausweis  zu enföehmen,  je nach  Ausweisart

der  Seite  2 oder  3

Verqleichswerte  -  Seite  2 und  3

Die Vergleichswerte  auf  Endenergieebene  sind  modellhafl  ermittelte  Wer-

te und sollen  lediglich  Anhaltspunkte  fur  grobe  Vergleiche  der  Werte  die-

ses Gebaudes  mit den Vergleichswerten  anderer  Gebaude  sein  Es sind

Bereiche  angegeben,  innerhalb  derer  ungefahr  die Werte  fur  die einzelnen

Vergleichskategorien  liegen

siehe Fußnote 1 auf Seife 1 des Energieausweises
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